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Online-Seminar 
Ausländerbehörden auf dem Weg zu Willkommensbehörden 
Ausländerbehörden haben eine zentrale und wichtige Aufgabe im (kommunalen) Integrationsprozess 
und unterliegen hohen gesellschaftlichen Erwartungen – insbesondere im Hinblick auf die Integration 
von ausländischen Fachkräften. Die Institutionen bewegen sich ebenso wie die Mitarbeitenden, 
zwischen der Aufgabe einer Ordnungsbehörde und der einer Willkommensbehörde. Darüber hinaus 
birgt die Arbeit im Bereich Migration und Einwanderung häufig Diskriminierungsrisiken, die der Absicht 
einer schnellen und reibungslosen (Arbeitsmarkt-)Integration zuwiderlaufen. Diskriminierungsrisiken 
beschreiben, wo (Organisationsstruktur, Arbeitsprozesse, Verwaltungspraxis etc.) ein erhöhtes Risiko für 
Benachteiligung besteht, z.B. durch fehlende Schnittstellen zwischen Arbeitsmarktinstitutionen und 
anderen Behörden oder aufgrund von Entscheidungen, die von stereotypen Vorstellungen geleitet sind. 
Doch wo liegen genau die Herausforderungen im Spannungsfeld zwischen den Anforderungen als 
Ordnungsbehörde und denen einer Willkommensbehörde? Welche Diskriminierungsrisiken gibt es im 
Arbeitsalltag der Ausländerbehörden? Wie können diese sichtbar gemacht werden und welche 
Handlungsspielräume können genutzt werden, um sie zu reduzieren? 
 

Ziele 

Das Seminar soll den Teilnehmenden einen Raum zum gegenseitigen Austausch sowie zur Entwicklung 
und Bearbeitung diskriminierungsrelevanter Themen bieten. Gemeinsam mit den Teilnehmenden 
werden Handlungsansätze für den eigenen Arbeitsalltag entwickelt. Die im Seminar modellhaft 
entwickelten Fragen, Erkenntnisse und Bedarfe sollen auch als Grundlage für die weitere passgenaue 
Konzeption von Unterstützungsangeboten für Ausländerbehörden in Baden-Württemberg dienen. 
 
Inhalte 

Das Seminar bietet ein Reflexions- und Lernangebot zu folgenden Inhalten: 

§ Auseinandersetzung mit Diskriminierungsrisiken und Diskriminierungskategorien (wie z.B. Alter, 
Behinderung, ethnische Herkunft, Religion, Geschlecht, sexuelle Orientierung, usw.)  

§ Erkennen und Verstehen von Diskriminierung, Entwicklung von Ideen zur Erweiterung des eigenen 
Handlungsspielraums, Reflexion der eigenen Haltung 

§ Reflexion von Beispielen aus der eigenen Arbeitspraxis  



 
 

    
 
Die Projekte klever-iq Baden und Württemberg werden im Rahmen des Förderprogramms „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
administriert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung und die Bundesagentur für Arbeit. 

 

Zielgruppe 

Mitarbeitende von Ausländerbehörden  
 
Termin und Anmeldung 

Das Seminar findet am 10.05.2023 von 9.00-12.30 Uhr online statt. Bitte melden Sie sich über 
Julia.Kaiser@adis-ev.de an. Anmeldeschluss ist der 02.05.2023 
 
Über klever-iq (Träger adis e.V.) 

Wir bieten Beratung und Qualifizierungsmaßnahmen für Arbeitsmarktakteur*innen an, um eine 
nachhaltige Integration von Menschen ausländischer Herkunft in den Arbeitsmarkt zu unterstützen und 
strukturelle Hürden sowie Diskriminierungsrisiken im Zugang zum Arbeitsmarkt abzubauen.  
 
klever-iq Baden und Württemberg sind Teilprojekte der Regionalen IQ-Netzwerke Baden und 
Württemberg. 
 
 
 


